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Das. Resultat der eu»-opäi^heri Rüstun

Waffen- und Bankno

pe endlich aus eigener Knfchauung
erfahren lernen, roie roeit ihnen die euro-
päifche Kultur an Sarbarei überlegen

ift.
* *

Sie fran3öfifchen Sum-Sum-©e-
fchoffe find Gj;er3iergefchoffe und nicht

3um-3um-©efchoffe. Klierdings roird
auf fran3öfifchen (Sr.enierplähen mit
3um-Sum-©efchoffen operiert.

* ^ **
Grika Wedekind hat ihr Saren-

gefchenk für die deutfehen Krieger
hergegeben. Go hat fte dem Sriedens-
3aren" ©elegenheit gegeben, endlich
auch einmal ein menfehenfreundliches
Werk 3U tun.

DolPer

War ein Sraum nur unfer Ölug?
Kühn und ftol3, gleich Königsaaren
find roir fonnenroärts gefahren,

ihr und roir, im Sieges3ug.

©rünend lag das Jammertal
und die Wege, die roir graufend,
gualooll roandelten Jahrtaufend,
fchimmerten im Klorgenftrahl.

Clnd des ©lücks, des ôriedens ooll
mochten roir 3ur ôerne grüben,
kriegsgefangen uns 3U öüfjen
fank oon felbft der alte ©roll:

Safj roir hocherhaben, roeit

roaren, roie die Weltenmeifter
die den Kiarfchallftab der ©eifter
führen über Kaum und Seit.

's roar ein Sraum. 3er Kordroind fchlug
in des Srohroegs Staub uns nieder.
Gchme^lich öffnen roir die ßider:
Sraum roar unfer ßöhenflug. a. 21. xanftegg

3er Gngländer kann pch gratulieren,
roenn er nie ge3roungen roird, Ôarbe 3U
bekennen. 3ie Wahl 3roifchen den raben-
fchroar3en Senegalefen, den gelben ßindus
und den fchottifchen Knieröcken dürfte ihm
fchroer falten.

* *

3ie Klifponen proteftieren, oergeffen aber,
dafj Sefchroerden nichts nühen, roenn man
pe bei den höchften Jnfta^en über diefe
felber anbringen foll.

*
*

3er Sojerkönig Johnfon hat pch als
ôreiroilliger in das fran3öpfche ßeer
einreihen laffen, roird pch aber darüber müffen
belehren laffen. daß jetjt nicht die Seit ift,
feine ©egner mit ßandfehuhen an3ufaffen.

* **
Karl ßans Strobl roill die literarifche

Kritik gegen die Gntente mobil machen.
Wenn er nur nicht als literarifcher Ôranc-
tireur erfch offen roird.

.» *

Sie farbigen Kölker roerden jetjt 3U

Saufenden und aber Saufenden auf die

fran3öpfchen Schlachtfelder geführt, damit

Gines hat der europäifche Krieg für
pch : Klan braucht heute keine grofje Keife
mehr 3U unternehmen, roenn man den

dunkelften Grdteil mit eigenen Kugen
fehen roill. pa.

Lebenslauf

Gr roar ein Kîann, ein gan3er Klann,
Kein Sloh und keine Gaus.
Gr 30g pch früh die ßofen an
Clnd 30g pe abends aus.

Gr liebte Klenfchheit, Saterland,
Gin gutes Klittagbrot,
Gr lebte, roie es allbekannt,
Sis eines Sags er tot.

Ob Kleier oder Klülter er.
Ob er Karl Schule hiejj,
Jhn nannte jeder Kellner ßerr,
Sem er ein Srinkgeld liejj.

Kun liegt er unterm grojjen ßauf
Jn feinem eignen ©rab:
Ginft 30g er früh die ßof herauf,
Ciejj abends pe hinab. Otto fiinnerk

©edanBenfplttter
Gs ifi bejeichnend für

die Oberflächlichkeit der

ÎHenfchen, dafi fie, roenn
fie jemand oorgeftellt
roorden find fagen :

[Jch habe ihn kennen

gelernt!"
* *

3)as 2Sefen des ßn-
pochonders befteht darin,

dafi ihm roas fehlt,
roenn ihm nichts fehlt.

* *

Gs ift ein 3roeifchnei-
diges Schroert, roenn
ein patient 3um 21nt
fagt: ßerr Soktor, ich

bin gründlich oon Ohnen
kuriert."

*
Ser ßeofehler oieler

2Kenfchen befteht darin,
dafi es ihnen an ßer3
fehlt.

*
2Juch unter den Wohltätern

foll es 2T!enfchen

geben, die einem anderen

nicht einmal (Behör
fchenken. g. 225.

fius den Jugen

Sie Welt geht aus den ôugen
und niemand mehr, der leimt.
Grft hat man recht gelogen
und roar recht abgefeimt,

fang Cegt die Waffen nieder!"
Jm ßeilsarmeejargon,
benahm pch brao und bieder
mit hoher Srotektion.

Gs hagelte Kongreffe
oom ßaag herab bis Sern,
Sie Seutfchen und Öran3ofen
hatten pch furchtbar gern.

3er Stjrupfrieden triefte
den ßerren in den Sart,
da pe die Klilch oe^apften
der frommen Senkungsart.

3as roar ein rounderfchöner
oerliebter Klummenfchan3
Kun kommt der Kfchermittrooch
Öreund ßein fpielt auf 3um San3.

Kun ift man bafj oerroundert,
dafj es dem Straufj geht arg,
trohdem er doch fo roeislich
den Kopf im Sand oerbarg.

zlbroham a Ganta lara

6dm 6ud)bändler
Jch roünfche ein Kärtchen oom Kriegs-

fchauplah!"
Gommis: Sann darf ich Jhnen

oielleicht diefen Grdglobus empfehlen?!

«fine Stilblüte
Gin ©emeinderat fagte in feinem Kntrag

unter anderem : Bis diefer Sorfchlag
Wirklichkeit geroorden ift, roird noch oiel

Waffer dieSroge hinabgefchroebt kommen!"
2\uedn

Kellner: Sie roünfchen?
© a ft : Gine Sortion ßaoas.
Kellner: Kh, oerfteh' fchon, eine Sortion Kuffchnitt!

sie endlià aus eigener Anscbouung er-
sabren lernen, wie weit iknen die euro-
päiscbe Rultur an Barbarei überlegen

ist.

Die sranzösiscben Dum-Dum-Ge-
scbosse sind Exerziergescbosse und nicbt

Dum-Dum-Gescbosse. Allerdings wird
ous sranzösiscben Exerzierplätzen mit
Dum-Dum-Gescbossen operiert.

* » ^

Erika Wedekind bat ibr Zaren-
gescbenk sür die deutscnen Rrieger ber-
gegeben. So bat sie dem Sriedens-
zaren" Gelegenbeit gegeben, endlicb
aucb einmal ein menscbensreundlicbes
Werk zu tun.

Zwei Völker
War ein Traum nur unser Slug?
Rllnn und stolz, gleicb Rönigsaaren
sind wir sonnenwärts gesabren.

ibr und wir. im Siegeszug.

Grünend lag das Jammertal
und die Wege, die wir grausend.
qualvoll wandelten Ianrtausend.
scbimmerten im Morgenstrabi.

tUnd des Glücks, des Ariedens voll
mocnten wir zur Gerne grüßen.
kriegsgesangen uns zu Tüßen
sank oon selbst der alte Groll:

Daß wir bocberbaben. weit
waren, wie die Weltenmeister
die den Morscbollstab der Geister
sübren über Raum und Zeit.

's war ein Traum. Der Rordwind scblug
in des Srobwegs Staub uns nieder.
Scbmerzlicb össnen wir die Lider:
Traum war unser höbenslug. C, 21. R-mfiegg

Zur Weltgeschichte
Der Engländer kann sicb gratulieren.

wenn er nie gezwungen wird, sarbe zu
bekennen. Die Wabl zwiscben den raben-
scbwarzen Senegalesen, den gelben Hindus
und den scbottiscben Rnieröcken dürste ibm
scbwer salien.

Die Missionen protestieren, vergessen aber,
daß Bescbwerden nicbts nützen, wenn man
sie bei den böcbsten Instanzen über diese
selber anbringen soll.

Der Boxerkönig Iobnson bat sicb als
Treiwilliger in das sranzösiscbe Heer
einreiben lassen, wird sicb aber darüber müssen
belebren lassen, daß jetzt nicbt die Zeit ist.

seine Gegner mit handscbuben anzufassen.
* » *

Rar! Hans Strobl will die literariscbe
Rritik gegen die Entente mobil macben.
Wenn er nur nicbt als literariscber Tranc-
tireur erscb ossen wird.

Die farbigen Bölker werden jetzt zu
Tausenden und aber Tausenden aus die
sranzösiscben Scblacbtselder gesübrt. damit

Eines bat der europäiscbe Rrieg sür
sicb : Man braucbt beute keine große Reise
mebr zu unternebmen. wenn man den

dunkelsten Erdteil mit eigenen Augen
seben will. p->,

Lebenslauf

Er war ein Mann, ein ganzer Mann.
Rein Slob und keine Laus.
Er zog sicb srüb die Hosen an
»Und zog sie abends aus.

Er liebte Menscbbeit. Aaterland.
Ein gutes Mittagbrot,
Er lebte, wie es allbekannt.
Bis eines Tags er tot.

Ob Meier oder Müller er.
Ob er Rar! Scbulze bieß.

Ibn nannte jeder Rellner Herr.
Dem er ein Trinkgeld ließ.

Run liegt er unterm großen Haus
In seinem eignen Grab:
Einst zog er srüb die hos beraus.
Ließ abends sie binab. czu° mnà

Gedankensplitter
Es ist bezeicknenä für

oie Oberstäckiicbkeil oer
Aîenscben, oafz ste. wenn
sie jemanci vorgestellt
woräen stnci sagen :

..Ick kabe ikn kennen

gelernt!"

Das Wesen cies Kn-
pockonciers bestekt äarin,

äasz ikm wos feklt,
wenn ikm nickls fekll.

Cs ist ein zweiscbnei-
äiges Sckwert, wenn
ein Patient zum Arzt
sagt: Kerr Doktor, ick

bin grünälick von Iknen
kuriert."

Der Kerzfebler vieler
Alenscken bestekt äarin.
äafz es iknen an Kerz
sek».

» »

Aucb unteräenWobl-
tätern soll es Alenscken
geben, äie einem anäeren

nicbt einmal Gebär
scbenken. I, W,

fîus oen Fugen

Die Welt gebt aus den Sugen
und niemand mebr. der leimt.
Erst bat man recbt gelogen
und war recbt abgefeimt.

sang Legt die Waffen nieder?"

Im Heilsarmeejargon.
benabm sicb brav und bieder
mit bober Protektion.

Es bagelte Rongresse
vom Haag berab bis Bern.
Die Deutscben und sranzosen
batten sicb surcbtbar gern.

Der Snrupsrieden trieste
den Herren in den Bart.
da sie die Milcb verzapften
der srommen Denkungsart.

Das war ein wunderscböner
verliebter Mummenscbanz
Run kommt der Ascbermittwocb
Sreund Hein spielt aus zum Tanz.

Run ist man baß verwundert.
daß es dem Strauß gebt arg.
trotzdem er docb so weislicb
den Rops im Sand verbarg.

Stbrokam a Sonia Clara

Seim Huchhänöler

Icb wllnscbe ein Rärtcben vom Rriegs-
scbauplatz!"

Commis: Dann dars icb Ibnen viel-
leicbt diesen Erdglobus empseblen?!

Eine Stilblüte
Ein Gemeinderat sagte in seinem Antrag

unter anderem : Bis dieser Borscblag
Wirklicbkeit geworden ist. wird nocb viel
Wasser dieBrone binabgescbwebt kommen?"

Zeitgemäß

Rellner: Sie wünscben?
Gast: Eine Portion havas.
Rellner: Ab. versteb' scbon. eine Portion Aussen nitt!
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